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Hinter den Kouliſſen
Halle 11 December

Unter vorſtehender Ueberſchrift veröffentlichen die Londoner Times
Jeine Zuſchrift welche Enthüllungen über die Haltung der fran

1900 zöſiſchen Regierung in der Transvaal Kriſis bringt Das
Schriftſtück lautet

un Geehrter Herr Jch bin in der Lage Jhnen im Folgenden die völligß authentiſche Geſchichte der Beziehungen zwiſchen Mr Krüger und Delcaſſs

deren zu geben ſowie einen Bericht darüber wie Krüger in der vergangenen
Muſital I Woche einen derartig ſtarken Druck auf die franzöſiſche Regierung
r Das ausüben konnte daß es ihm gelang ihr das Verſprechen einer
Ballet IJntervention abzuzwingen im Falle daß Deutſchland be

ſtimmt werden könne voranzugehen
m Am Sonntag den 8 Oktober 1899 war ich in Brüſſel und ſprach

bei Dr Leyds vor mit dem ich befreundet war Der Diener theilte mir
ig Imit daß Seine Excellenz zu krank ſei um irgend Jemand empfangen

S zu können Da ich aber nach Herrn einem wohlbekannten Beamten
8825 her Geſandtſchaft fragte wurde ich in das Allerheiligſte des Doktors

6hn Jeingelaſſen und zwar in einem höchſt wichtigen und intereſſanten
M Augenblick Dr Leyds war keineswegs kfrank ſondern er be

Mts fand ſich gerade in Paris und ſeine Beamten hatten gerade ein
Telegramm von ihm erhalten mit der Ordre ihn um 11 Uhr

eae Abends in Brüſſel zu erwarten und auf Nachrichten von beſonderer

ant

3 W 9
er Jd 22
a

ung

Oktober ſah ich Dr Leyds

Mzögerte noch und es habe einige Mühe gekoſtet ihn

Jan dem jetzt die Sache noch weiter hinausgeſchoben wird

ESchaden

Den franzöſiſchen Generalkonful
offiziellen Chiffre der franzöſiſchen Regierung geſandt und

durch dieſen ſei es Herrn Reitz ausgehändigt worden
WSotſchaft welche um 11 Uhr 40 Minuten Vormittags in Paris aufgegeben

wurde

Wichtigkeit aus Pretoria zu harren Am nächſten Tage dem hiſtoriſchen
und er theilte mir mit daß das Ulti

Imatum noch am gleichen Tage an England überreicht würde Schon
ſeit vierzehn Tagen ſei es fertiggeſtellt geweſen aber General Joubert

aktionsbereit zu
age verloren und eder Tag

bringt uns
Er habe an Mr Aubert

ein Kabeltelegramm in der

machen Auf dieſe Weiſe gingen vierzehn T

ſagte Dr Leyds und fügte hinzu

Der Jnhalt dieſer

war der Herr Delcaſſé betrachte jede weitere Ver

General
Mittwoch 12 December 1900

12 Jabhrgang

Gedächtniß werden ſich entſinnen können daß an jedem Sonntag Herr

Krüger Reitz und Grobler das Telegraphenbureau in Beſchlag nahmen
ein Schritt den der puritaniſche Präſident niemals vorher gethan und
bis ſpät in die Nacht damit beſchäftigt waren telegraphiſch mit Brüſſel
zu verkehren wo zahlreiche Meldungen einliefen auf welche die Antworten
in meiner Gegenwart diktirt worden ſind

Jch möchte behaupten daß die Verhandlungen welche letzte
Woche in Paris ftattfanden ſich auf dieſes erſte Telegramm vom
8 Oktober und ſeine richtige Auslegung bezogen Mr Delcaſſé be
ſtritt mit dem Ausdruck moraliſche und materielle Unter
ſtützung irgend etwas anderes als das Obenerwähnte gemeint
zu haben Da man ihm aber in Ausſicht ſtellte man werde
die Sache veröffentlichen ebenſo wie noch dies und jenes Andere
worüber diskret ein Schleier gebreitet wurde ſo hielt es die Regierung
für klüger ein harmloſes Kompromiß zu ſchließen Das franzöſiſche
auswärtige Amt hat Beziehungen zu den Buren unterhalten
vor wie nach dem Ultimatum und iſt mit allen ihren diplo
matiſchen Geheimniſſen vertraut geweſen Mr Delcaſſé iſt darin
nur Herrn Hanotaux gefolgt der ein noch ſchlimmerer Sünder war
Aber auch Deutſchland war in die Jntrigue hineingezogen worden
Es wurde in der letzten Woche folgende Vereinbarung getroffen da in
den Telegrammen an den franzöſiſchen Konſul in Pretoria die Möglichkeit

eines Mißverſtändniſſes von Seiten Krüger s vorliege ſo wolle das
Kabinet Waldeck Ronſſeau ſeine Verpflichtung anerkennen zu intervenieren

für den Fall daß Deutſchland eine ähnliche Verpflichtung
anerkenne und vorangehe Daher das à Berlin dem in Köln
ein ſo grauſames Ende gemacht wurde

Die Wendung daß Deutſchland in die Jntrigue hineingezogen worden
ſei iſt etwas dunkel gehalten Wenn ſie bedeuten ſoll daß Deutſchland
an jenen Vorgängen thätig betheiligt geweſen ſei ſo würde ſie ohne
Zweifel mit den Thatſachen in Widerſpruch ſtehen es iſt wohl anzunehmen

daß die Abſicht in Paris beſtand über i Berlin klug durchſchaut
wurde Obige Mittheilung iſt in den Times am Donnerstag ver
öffentlicht worden

nicht erfolgt Laut Pariſer Telegrammen giebt der Sièscle die Ver
öffentlichung der Londoner Blätter wieder ohne ihr einen Widerſpruch
entgegenzuſetzen Wahrſcheinlich wird ſich der deutſche Reichstag mit
der Angelegenheit beſchäftigen

Eine Widerlegung iſt von franzöſiſcher Seite bisher
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dung und Auflöſung der Truppen theile der oſtaſiatiſchen Ex
pedition fortgeſetzt und nach kurzer Erörterung folgende vom Abg
v Tiedemann vorgeſchlagene Faſſung angenommen Die nach China ent
ſandten Truppenkörper für welche eine geſetzliche Baſis nicht beſteht oder
nicht zum Zwecke dauernder oder vorübergehender Beſetzung chineſiſchen
Gebiets geſchaffen wird ſind ſobald ſie ihre Aufgabe in China erfüllt
haben werden aufzulöſen Die nach Deutſchland zurückkehrenden Offiziere
Unteroffiziere Kapitulanten Mannſchaften und Beamte des Expeditions
korps werden ſoweit ſie nicht ſofort in offene etatsmäßige Stellungen ein
rücken können zunächſt überetatsmäßig verpflegt und rücken beim Frei
werden der etatsmäßigen Stellen in ſolche ein

Das Miniſterium des Jnnern forderte wie die D
von zuverläſſiger Seite erfahren hat das Köluer Polizei Präſidium
zum Bericht über die Vorgänge bei der Ankunft Krügers am
Kölner Centralbahnhofe auf wo bekanntlich die polizeilichen Abſperrungs
maßregeln ungenügend getroffen waren und 24 Perſonen in einen Bau
ſchacht abſtürzten Ferner ſoll ſich das Präſidium über die Vorkommniſſe
am engliſchen Konſulate äußern Daſelbſt wurde wie gemeldet nur
durch die Dazwiſchenkunft Polizei eine Anzahl Fanatiker daran ver
hindert des Konſuls Schild herunterzureißen wobei man Drohungen und
englandfeindliche Rufe ausſtieß

Das Oberverwaltungsgericht hat in dieſen Tagen eine
Entſcheidung gefällt die für die geſammte preußiſche Lehrerſchaft
von größtem Jntereſſe iſt Nach dem Beſoldungsgeſetz vom Jahre
1897 erhalten nur verheirathete Lehrer und ſolche die einen eigenen Haus
ſtand führen die volle Miethsentſchädigung die anderen nur zwei
Drittel derſelben Wie nun wohl in allen Städten und Dörfern üblich
ſo wurde auch in Sorau den eben erſt verheiratheten Lehrern die volle
Miethsentſchädigung vom nächſten Quartalserſten ab ausgezahlt Ein
Geſuch mehrerer dortiger Lehrer an die ſtädtiſchen Körperſchaften für das
betreffende Quartal die für verheirathete Lehrer ſeſtgeſetzte höhere Mieths
entſchädigung gewähren zu wollen erfuhr einen ablehnenden Beſcheid
Deshalb betraten die Lehrer den Klageweg Das Oberverwaltungsgericht
hat nun jetzt dahin entſchieden daß die betr Lehrer berechtigt ſind
vom Tage ihrer Verheirathung ab die höhere Miethsentſchädigung zu
beziehen ſowie daß die Differenzbeträge nachzuzahlen ſind

Oer erſte Soldat S w Militärinvalide auf den die
Kabinettsordre vom 25 Juli d J über die Erhöhung der zu gewährendenPenſion Anwendung finden winß iſt der Marineſoldat Adam Schoppen

gaard der ouf dem rühmlichſt bekannten Kanonenboote Jltis bei
der glorreichen Eroberung der Takuforts ſchwer verwundet wurde
Schoppengaard iſt mit dem Dampfer Stuttgart aus Oſtaſien zurück
gekehrt und hier in der Heimath als Jnvalide aus dem aktiven Dienſte
entlaſſen worden Seine Penſion beträgt nunmehr unter Anwendung der
obengenannten Verfügung monatlich 50 Mk welcher Betrag ſich wie folgt
zu ammenſetzt Penſion III Klaſſe eines Gemeinen monatlich 15 Mt
Kriegszulage monatlich 9 Mk Zuſchuß der zur Erreichung für die Schutz
truppen in den Kolonien durch Geſetz vom 18 Juli 1896 feſtgeſetzten
Gebührniſſe monatlich 26 Mk

effenden

girch Mögerung in der Ueberreichung des Ultimatums als einen Politiſche Ueberſicht Hamburg 10 December Am Mittwoch veranſtaltet der Ham

2 N e 7 S t r öff eer r rerhängnißvollen Fehler und Transvaal könne der mora d 9 burger Hilfsausſchuß für die Bure n im d n e ren c entliche

r c g J Naſ fF Buren und ihren ſidenten gegenzum Niſchen und materiellen Unterſtützung Frankreichs gewiß Dentf I eich r h n iel iargedg deu uge en Pro en geg

5 a wäachlic Haltun 1 1 gebenden Krſein Bis zu dieſer Zeit hatte die moraliſche Unterſtützung in BVerlin 10 December Hofnachrichten Heute Vormittag De rhg Je oße T sport der ChinaBeyers e ffiziellen E d darin beſtand daß mee hörte der Kaifer die Vorträge des Chefs des Generalſtabes der Armee Kiel 10 December Der große Tranuspor r W
J einer offiziellen rmuthigung un arin beſtanden daß man guten es Admiralſtabes der Marine und des Chefs des Marinecabinets kämpfer vom Kreuzergeſchwader wird in der Nacht vom Montag

wo v er 9 d 1 6 d W Da 9 9 J 7 ſthen ge Rath und den uneingeſchränkten Gebrauch des telegraphiſchen Codes P rin z Joachim der jüngſte Sohn des Kaiſerpagares vollendet am auf h erwartet An der de befinden ſich 80 e
et des Quai Orſay zur Verfügun eſtellt hatte Die materielle 17 ds Mts ſein zehntes Lebensjahr Aus dieſem Anlaß wird er an 100 Verwundete und Kranke für ren Ueberführung in das

J x M W a 3 C 1 0 wmfoſ ſten Vor ket un dffen worden ſin dMUnterſtützung beſtand in der Einführung des inzwiſchen verſtorbenen j jenem Tage als Offizier in die Armee eingeſtellt und zwar nach alter r e de 240 Mann diete Lrap de

S r 2 3 e J n dehodrende 94 5 Nniſſion Oberſten Villebois Mareuil und anderer Offiziere welche bereit Hohenzollernſitte in das 1 Garderegiment z F zu Potsdam Den feier Die zur Oftſeeſtation geyorenden dann dieſes Transportes werdenWekkkte ehe 1 Tremiſſt c lichen Akt vollzieht der Kaiſer perſönlich wenn er nach der Hofjagd bei j mit Sonderzug nach Kiel befördert werden
nd I waren ſich dem Transvaal als Freiwillige zur Verfügung zu ſtellen bei Springe nach Potsdam zurückgekehrt ſein wird Generalmajor G raf Osnabrück 10 December Zu einer großartigen Krügerkund
n e Dr Leyds So jedoch hatte man in Pretoria das Telegramm nicht auf Hülſen Häſeler trifft morgen Abend in Wien ein um im Auftrage gebung kam es hier bei einem im Drei Kronen Saale abgehaltenen

12 d gefaßt Der franzöſiſche Konſul überſetzte es klar und deutlich genug aber des Kaiſers dem Kaiſer Franz Joſef als deutſchen General Feldmar von zahlreichen Theilnehmern beſuchten Deutſchen Abend Dr med
4 u ſchall einen J ns W challſtab zu überbringe Hraf Hülſen J T r lt eine begeiſterte Anſprache in welcher er u a auch derTulpe die Antwort darauf ebenſo wie andere Kabeltelegramme gingen nach ha einen J nterims Larſchall tab zu überbringen Graf Hülſen Tiemann hielt e begei erte ſpra je er e d ich

r Lüb Bryy Parit e G de wohnt als Gaſt des Kaiſers Franz Joſef in der Burg Ablehnung ſeitens der Berliner Regierung gedachte Die Rede entn und I rüſſel und nicht nach Paris und Pr Leyds hatte dieſe Stadt ſchon drei Jn der Budgetkommiſſion des Reichstags wurde am feſſelte ſtürmiſchen Beifall und führte zu der Abſendung eines Ergeben
Stunden nach ſeinem Beſuch bei Delcaſſé verlaſſen Leute mit gutem Montag zunächſt die Sonnabend abgebrochene e über die Bil Aheits Telegramms an den Präſidenten nach dem Haag
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mäßigen

noch nähere Aufklärung geben
von Gröben
allerlei telegraphiſche Fragen Benachrichtigungen und Aufregungen
c n

i

rief Comteſſe Heidchen ärgerlichſagen pflegt dazu ſtets an ihr Ecſtgeburtsrecht von einer halben

Stunde

u laſſen

Um gleißendes Gold
Roman von L Haidheim

Fortſetzung

Er hatte auch abgeſagt wenn auch nicht
Nachdruck verboten

wie Sie
anzunehmen belieben Herr von Jung wegen eines ſo äußerſt
Ibetrüblichen Grundes erwiderte Comteſſe Heidchen in ſchärferem

Tone als ſie ſonſt zu ſprechen pflegte Jch kann Jhnen auch
Mein Kavalier Oberleutnant

wurde plötzlich am Kommen verhindert es hat

gegeben und zuletzt habe ich darauf aufmerkſam gemacht daß
Herr Hauptmann Grafſtein ſeinen Freund Gröben vielleicht
vertreten würde Das hat er denn auch auf Gröbens Wunſch
in liebenswürdigſter Weiſe gethan und

Und jetzt träufelt Heidchen Balſam in die angebliche
I Herzenswunde ſchloß die Zwillingsſchweſter lachend

Du unnützes Geſchöpf ſchalt das tief erröthende Heidchen
Oh Du brauchſt den Fall nicht ſeriös zu nehmen Laß

Dir nur immerhin ein bischen den Hof von ihm machen
Großmama ſagt das ſei zans consequence lachte die
Schweſter und lief weg

Da ſoll ich nun in ihr meine ältere Schweſter reſpektieren
Und ſie pocht wie man zu

Alles lachte über den Zorn der Comteſſe und war dann
raſch bei anderen neuen Scherzen

Etelkas koſtbarer Lpihenbent war in der That abgeriſſen

ie war ſchnell davon gegangen um den Schaden ausbeſſern

Jetzt war das geſchehen ſie kam eben aus ihrem Zimmer
iber den Gang daher als ihr aus einer Niſche eine Frau ent
jegentrat die ein Päckchen Briefe in der Hand hielt Viel zu
ehr mit ich ſelbſt beſchäftigt und noch im Begriff ſich einen

friſchen Blumenſtrauf iß in den Gürtel zu ſtecken hatte ſie die

Perſon nicht beachtet aber jetzt wo der ſchmale Gang auf den
Vorplatz und die Treppe mündete blickte ſie überraſcht auf
denn jene war dicht an ſie herangetreten mit ſo haſtiger auf
geregter Geberde daß Etella erſchrocken zurückwich

Was wollen Sie Wer ſind Sie hatte ſie es gerufen
Sie wußte es ſelbſt nicht denn das junge Weib ſank vor ihr
nieder und hielt ihr die Briefe entgegen unfähig zu ſprechen
mit bebenden Lippen bleich und unausſprechlich abgeängſtigt
ausſehend

Was wollen Sie Frau wiederholte Etelka erſtaunt
Sie ſind Fräulein von Hammer Jch weiß man hat

Sie mir gezeigt O Barmherzigkeit heirathen Sie ihn nicht
Er gehört mir er hat es mir tauſendmal geſchworen
keuchte die Knieende und taſtete mit zitternden Händen nach
denen des entſetzten jungen Mädchens das ſie mit weit auf
geriſſenen Augen anſtarrte

Hatte ſie eine Wahnſinnige vor ſich
Jch bin Tina Moormann Fragen Sie ihn nur er er

hat mir den Kammerdiener geſchickt ich ſollte Geld haben
Jch ich Und in Schande wollte er mich ſtürzen Wäre ich
nur nicht ſo todkrank geworden vor Kummer Nervenfieber
Und meine Stellung als Gouvernante hatte ich um ihn
verloren Ach Gnade Barmherzigkeit hören Sie mich an O
mein Gott meine Eltern Vater Oberſt beide todt war
es denn ſo unerhört daß ein Baron eine arme Gouver 7
Ach ſehen Sie mich nicht ſo hart ſo grauſam an ſchrie die
Unſelige laut auf

Etelka rief laut ſie wußte ſelbſt nicht
Von ferne ſah ſie eine Geſtalt die Stufen hinaufſtürzen
ſei Dank endlich ein Menſch der ſie befreien würde

Denn das in höchſter Aufregung redende und jammernde
Geſchöpf ſie ſah jetzt daß es ein ſchönes Mädchen war
aber ſo krank und abgemagert klammerte ſich an ihr Spitzen
kleid und ließ ſie nicht los

Jetzt nahte die Geſtalt

welchen Namen
Gott

Kaum ſah das Etelka ſo far id ſie ihre Energie und zugleic h

ihren Hochmuth wieder
Stehen Sie auf Jch habe mit Jhren Angelegenheiten

nichts zu thun und will nichts davon wiſſen Verlaſſen Sie
augenblicklich das Schloß ſofort Hinaus mit Jhnen

Wie von einer Feder emporgeſchnellt war die Unglückliche
auf den Füßen wandte ſich wollte fortſtürzen und lief
direkt in die Arme des Hauptmanns Grafſtein der für ſie kaum
Augen hatte

Um Gott Gnädigſte was iſt
Wer iſt die Frau

Geben Sie mir Jhren Arm Herr Hauptmann
ich ich war ſo erſchrocken

Aber was was g
Grafſtein führte Etelka ſchon fort unwillkürlich ſah er mit

entſetzter Neugier das marmorblaſſe junge Weib an das wortlos
g der Wand lehnute hell überſtrahlt vom Licht der Gasflammen
die ziſchend über ihr emporloderten

Welche Todesqual in den dunklen flackernden AugenSeine Blicke Jvgen zu Etelka die ebenſo blaß den popf

hoch emporgerichtet Hohn und abweiſende Kälte in jeder Miene
daherſchritt

Da ſtreckte die Fremde in einer letzten verzweifelnden
Aufwallung ihr noch einmal die Briefe entgegen drückte ſie
der Widerſtrebenden in die Hand und Etelka in einem
vielleicht berechtigten Widerwillen ſchleuderte das Päckchen
von ſich wie wenn es ein giftiges Reptil ſei

Und nun ging ſie indem ſie ſich ſchwer auf Grafſteins
Arm ſtützte die Treppe hinab ihr Seidenkleid rauſchte die
Diamanten in ihrem Haar auf ihrem weißen Halſe und an
den Armen funkelten und er ſah wie ſie ein maskenhaftes
Lächeln in die entſtellten Züge zwang

Sie riefen ſo ängſtlich

bitte

Er ahnte was vorgegangen war Sie that ihm leid und
doch wieder bei ihrer Jugend dieſe geſüb loſe Härte Dieſe
Selbſtbeherrſchung Hätte ſie gezittert geweint er hätte es ſo
natürlich gefunden ſeine ganze Syn pathi ie wäre auf ihrer

e h
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Roſtock 10 December Bei dem hier zur Feier des Geburtstages
des Herzog Regenten Johann Albrecht abgehaltenen Kommers der
Studentenſchaft verlas Prof Martius unter toſendem Beifall das
Gedicht Lohmeyers an den Präſidenten Krüger Es wurde ein
Telegramm an Krüger abgeſandt in welchem dem Helden von Transvaal
die wärmſte Sympathie und Bewunderung und zugleich die Hoffnung ausgeſprochen wurde es möge die gerechte Sache ihr Jiel erreichen

Frankreich
Ein Dementti

Paris 10 December Nach einer Veröffentlichung der Times
vergl den heutigen Leitartikel Red ſollte Frankreich dem Trans

vaalſtaate vor Ausbruch des Krieges moraliſche und materielle Unter
ſtützung verſprochen haben was den Anſtoß zum Ausbruch des Krieges
gegeben habe Obgleich der Gewährsmann der Times ſeine Mittheilung
mit ſo vielen Einzelheiten ausſtattete daß man den Eindruck empfangen
mußte er ſei überall dabeigeweſen ſo durfte man doch einem entſchiedenen
Dementi der franzöſiſchen Regierung entgegenſehen Dies iſt denn auch
jetzt erfolgt Der Pariſer Korreſpondent des Standard iſt von Herrn
Delcaſſé ermächtigt worden zu erklären daß an der ganzen Erzählung

die übrigens von der Times nur als Mittheilung aus dem Publikurn
ohne daß ſie eine eigene Bemerkung daran knüpfte veröffentlicht worden
iſt kein wahres Wort ſei Wenn darin u A behauptet wurde
daß zu den Depeſchen zwiſchen Brüſſel und Pretoria die Depeſchenchiffre
des franzöſiſchen Auswärtigen Amtes benützt worden ſei ſo ſei auch dies
nicht wahr als Dr Leyds einmal dieſe Chiffre ſich für eine rein private
Meldung erbat ſei ihm dies ausdrücklich abgeſchlagen worden Jn
Pariſer Blättern die der Regierung nahe ſtehen ſind gleichlautende
Dementis erſchienen

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 10 December Aus Marſeille wird gemeldet Meijer
bach Caſerta ein Adjutant des Präſidenten Steijn iſt hier eingetroffen
und hat einem Berichterſtatter erklärt daß er ſich mit einer diplomatiſchen
Miſſion Steijn s zum Präſidenten Krüger begebe Caſerta betonte die
militäriſche Organiſation von Transvaal und dem Oranfje Freiſtaat ſei
niemals ſo vollkommen und ſo ausgezeichnet geweſen als gegenwärtig
niemals ſei man mehr davon entfernt geweſen ſich zu unterwerfen Steijn
habe den Sitz der Regierung in Fouriesburg aufgeſchlagen die Thätig
keit der Behörden funktioniere wie gewöhnlich Die moraliſche Wirkung
der Verwaltung verbreite ſich mehr und mehr in der Kapkolonie unter
der Afrikander Bevölkerung Die von engliſchen Soldaten verübten
Grauſamkeiten empörten die öffentliche Meinung Die Buren ſeien
entſchloſſen ſich nur auf einen Frieden einzulaſſen welcher die Un
abhängigkeit und die Autonomie beider Republiken gewährleiſte
man wolle ein ſtehendes Heer beibehalten werde dies verweigert ſo würde
man bis zum Tode kämpfen Caſerta erklärte ſchließlich der dem
Präſidenten Krüger bewilligte Urlaub werde ſich höchſtens auf 6 Monate
erſtrecken Caſerta begiebt ſich von Marſeille nach Paris wo er von
Krüger Weiſungen erwartet

Wenn die Times gut unterrichtet iſt wird Präſident Krüger
auch vom Zaren nicht empfangen werden Der Haager Bericht
erſtatter der Times drahtet er ſei in der Lage zu melden daß Krüger
am Freitag Abend eine des Zaren empfing Sie ſei
überaus freundlich abgefaßt aber die Thatſache daß ihre Exiſtenz geheim
gehalten wird deute zur Genüge an daß der Zar von irgendwelchen
thätigen Schritten in der Richtung einer freundlichen Einmiſchung abzu
ſtehen beabſichtige Der Zar ſchütze natürlich ſeine Krankheit als Grund
vor warum er Krüger nicht empfangen könne Die Times meint die
Weigerung des Zaren Krüger eine Unterredung zu gewähren ſei nicht
minder bedeutſam als die Kaiſer Wilhelms

Laut Meldung aus dem Haag empfing heute Vormittag 11 Uhr
Präſident Krüger die aus 15 Herren beſtehende Abordnung des
Alldeutſchen Verbandes Profeſſor Haſſe ſprach den Buren und
dem Präſidenten die Sympathie und Bewunderung des Verbandes aus
ſchloß mit einem dreifachen Heilruf und übergab die Adreſſe Verlags
buchhändler Lehmann überreichte einen Edelweißkranz Namens der ſüd
deutſchen Ortsgruppen Baron Ziegeſar ſprach Namens der Orts
gruppen in Belgien Krüger antwortete Jch danke für die Liebe
und Sympathie der deutſchen Brüder Die Buren ſeien wie ein kleines
Kind das gegen einen ſtarken Mann kämpfe Er ſetzte ſeine Hoffnung
auf ein Schiedsgericht und auf Gott Die Abordnung wurde bei
der Ankunft und der Abfahrt vom Hotel durch eine große Volksmenge
lebhaft begrüßt Auf der Rückfahrt erfolgte eine improviſirte Kund
gebung vor dem Königlichen Schloß wo Profeſſor Haſſe ein Hoch
auf die Königin ausbrachte

Orient
Kreta und die Türkei

Konſtantinopel 10 December Die Pforte iſt durch ihre aus
wärtigen Botſchafter informiert worden daß die vom Prinzen Georg
beſuchten europäiſchen Höfe dieſem einen ermuthigenden Empfang bereiteten

Der Prinz gab überall die Erklärung ab er ſei entſchloſſen das im Mai
erlöſchende Mandat für Kreta unter den gegenwärtigen Verhältniſſen
nicht zu erneuern Er forderte die Zuſtimmung dazu Kreta
Griechenland anzugliedern Die türkiſchen Botſchafter verſichern
daß dem Prinzen von den Mächten keinerlei Verſprechen gemacht wurde
doch hätte man ihm zu verſtehen gegeben daß ein fait accompli kaum
Gegnerſchaft finden werde Dieſe Berichte beunruhigen im Palais und
ſind der Gegenſtand eingehender Berathungen da hier die Fiktion Kreta
ſei ein Beſtandtheil des türkiſchen Reiches weiter beſteht

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Aſien

Die Wirren in China
Aus Peking wird vom 9 ds gemeldet Alle Geſandten mit Aus

nahme des engliſchen erhielten Jnſtruktionen ihrer Regierungen worin der
in der letzten Zuſammenkunft feſtgeſtellten gemeinſamen Note zugeſtimmt
wird Wahrſcheinlich werden die Geſandten am Dienstag wieder zuſammen
kommen falls bis dahin der engliſche Geſandte Jnſtruktionen erhalten hat
die gemeinſame Note zu unterzeichnen Alsdann werde wohl ſofort der
Verkehr mit den chineſiſchen Bevollmächtigten eröffnet werden Prinz Tſching
äußerte der Kaiſer Kwangſu ſei bereit nach Peking zurückzukehren
ſobald er gewiß ſei daß man mit ihm verhandeln würde und man ihm
in Sicherheit zurückzukommen geſtatte Die Entfernung Tungfuhſiangs
vom Oberbeſehl über die Truppen die die Umgebung des Hofes bilden
wird von den Geſandten als ein bedeutungsvoller Schritt angeſehen der
den Wunſch der Regierung beweiſt fich mit den Geſandten zu verſtändigen
Was die Frage der Geſandtſchaftsgebäude angeht iſt geplant daß ſie
alle auf einem etwa eine engliſche Quadratmeile großen Gebiete weſtlich
der Tatarenſtadt erichtet werden ſoll Das Ganze ſoll mit einem Wall

en mit Zugbrücken umgeben werden der ausreicht um gegen dieWiederkehr von Angriffen Schutz zu gewähren Außer den e der
Ausländer ſollen ſonſt keine Gebande innerhalb dieſer Umwallung zu

gelaſſen werden

Der Times wird aus Peking vom 6 d Mts gemeldet nach der
Verſicherung eines bekannten chineſiſchen Beamten beginne die Kaiſerin
Wittwe ſich die ernſte Gefahr klar zu machen welche dem Hofe und dem
Reiche drohe wenn ſie nicht ſchleunig eine entgegenkommende Haltuneinnehme und die fremden Mächte zu verſöhnen ſtrebe Das Edikt dis

welches Tungfuhſiang degradiert wurde ſei auf die lebhafte Beunruhigung
zurückzuführen in die die Kaiſerin durch Denkſchriften der Yangtſe Vice
könige verſetzt wurde welche ihr mittheilten daß durch die Expeditionen
den Yangtſe und die Han Flüſſe hinauf dem Hofe die Zufuhren ab
geſchnitten werden ſollen Der erwähnte chineſiſche Beamte meint der
Hof ſei bereit Jühſien zum Sündenbock zu machen und deſſen Hinrichtungkönne jeden Tag erfolgen von der Rüakehe Tungfuhſiangs nach Kanſu

und der wie es heißt in dem Edikt gleichfalls angedrohten Auflöſung
eines 5500 Mann ſtarken Theiles ſeiner Mohamedaner Truppe befürchtet
er ein Anwachſen der ſtets vorhandenen Gefahr eines Mohamedaner
Aufſtandes in China
Jn Peking ſoll ein ernſter Zwiſchenfall zwiſchen dem Feldmarſchall
Grafen Walderſee und dem amerikaniſchen General Chaffee ſtatt
gefunden haben Die Morning Poſt meldet aus Peking Der ameri
kaniſche General Chaffee hat an den Grafen Walderſee einen Brief ge
ſchrieben worin er ſich über die Entfernung der Jnſtrumente vom
aſtronomiſchen Obſervatorium ſeitens der Deutſchen und Franzoſen
beklagt Der Brief wurde wegen des unverſchämten Tones an
General Chaffee zurückgeſchick Auch hat General Chaffee die
Geſandten benachrichtigt daß die amerikaniſche Wache künftig nicht
mehr den Zugang durch das Südthor des Palaſtes erlauben
wird da verſchiedene Plünderungsfälle vorgekommen ſeien Die
Geſandten ſind durch dieſe Anmaßung Chaffees beleidigt Man muß
ſich ſein definitives Urtheil aufſparen bis zuverläſſige deutſche
Meldungen über den Vorfall vorliegen Jedenfalls iſt aber bei dem be
kannten diplomatiſchen Takt des Grafen Walderſee nicht daran zu zweifeln
daß er nicht zu einem ſo brüsken Verfahren gegriffen haben wird wennnicht eine ganz grobe Provokation von ten des Amerikaners vor

gelegen hat
Eine Depeſche aus Shanghai meldet dort herrſche große Aufregung

weil Graf Walderſee die Verhaftung von Li Hung Tſchangs
Mandſchu Sekretär wegen erwieſener Verbindung mit den Boper
führern vornehmen ließ Ein Kriegsrath der Befehlshaber der Verbündeten
wurde abgehalten auch fand ein lebhafter Depeſchenwechſel mit Berlin
London Petersburg und Waſhington ſtatt Von der militäriſchen
Lage berichtet der Oberkommandierende Feldmarſchall Graf Walderſee
unter dem 8 d Mts nach Berlin Tſiang iſt am 4 ohne Widerſtand
beſetzt worden da die Chineſen zur rechten Zeit nach Südoſten abgezogen
ſind Die Kolonnen Rohrſcheidt und Falkenhayn kehren nach Tientſin
zurück Große Kälte macht bald die Schließung der Rhede von Taku
wahrſcheinlich

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 11 December
Geſchloſſene Sitzung Die Stadtverordnetenverſammlung lehnte

in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung den Ankauf des alten Straßen
bahndepots Kloſterſtraße 4 und 5 ab Wie bereits mehrfach mitgetheilt
einpfiehlt die Straßenreinigungskommiſſion den Erwerb des Grundſtücks
für den Preis von 150000 Mk weil daſſelbe ſich ſehr gut als Depot für
die Straßenreinigungsanſtalt eignen würde Die Baukommiſſion dagegen
beantragt Ablehnung des Ankaufs ſo lange bis genau feſtſteht in welcher
Weiſe die Straßenreinigung organiſiert werden ſoll Die Finanzkommiſſion
endlich tritt dafür ein daß das Grundſtück erworben aber erſt am 1 Juli
1901 von der Stadt übernommen wird Letztere Kommiſſion meint daß
es gleichgiltig ſei ob die Stadt die Straßenreinigung in eigener Regie
ausführen läßt oder dieſelbe einem Unternehmer überträgt da im letzterem
Falle der Unternehmer angehalten werden könnte das Grundſtück pacht
weiſe zu übernehmen Die Stadtverordnetenverſammlung erhob den Antrag der Baukommiſſion zum Beſchluß und lehnte den Antan z Zt ab

Der Haushaltsplan des Stadttheaters für 1901 ſchließt in
Einnahme und Ausgabe mit 51500 Mk gegen 50500 Mk im laufenden
Jahre ab Der ſtädtiſche Zuſchuß iſt auf 6080 Mk gegen 6700 Mk
berechnet während aus dem Erneuerungsfonds 4600 Mk gegen 3600 Mk
entnommen werden ſollen und zwar 3600 Mk zur Erneuerung und Er
gänzung der Dekoration und 1000 Mk für die Vorarbeiten behufs An

Seite geweſen Jetzt wanderte ſie zurück zu der Unſeligen die
ſicherlich jene vielbeſprochene Tina Moormann war deren Name
nur zu ſehr bekannt geworden Und jetzt führte Etelkas Weg
gerade in den Tanzſaal Dort an der Thür lächelte ſie ſchon
den ihr entgegeneilenden jungen Damen und Herren zu Ach
es dauerte ſo lange Sie bedauerte die Störung ſo ſehr

Und da eilte auch bereits ihr Verlobter heran Biſt lange
geblieben mein Herzchen

Ja aber nun wollen wir auch doppelt vergnügt ſein er
widerte ſie in klarem hellem Ton

Grafſtein glaubte ſeinen Sinnen nicht trauen zu dürfen
Etelka entließ ihn mit lächelndem Dank des Barons Stirn

legte ſich in Falten und ſeine Augenbrauen zogen ſich bis
auf die halbe Stirn was ihm nicht gerade einen erhöhten
Ausdruck von Jntelligenz verlieh

Draußen ſchöpfte der Hauptmann tief Athem Er ſah ſich
um und ſtieg die Treppe hinauf aber nirgends fand er eine
Spur des unglücklichen Mädchens

Jm Hinabgehen begegnete ihm Luckmers Kammerdiener der
ſo beſtürzt und faſſungslos ausſah daß Grafſtein ihn ohne
weiteres fragte

wWo iſt die Unglückliche hingekommen
Ach Gott gnädiger Herr iſt es denn wahr hat ſie

das gnädige Fräulein Braut Herrgott dieſes unſelige Ge
ſchöpf thut ſich ein Leid an Jch habe ihr einen der Diener
nachgeſchickt

Sie kam mir vor als ſei ſie nicht recht bei Sinnen
Thürmann

Mag ſie wohl Muß ſie ſchon Jſt ja wochenlang dem
Tode nahe geweſen War ſo ein nettes Fräulein Hat mir
wirklich leid gethan Vornehmer Leute Kind aber jetzt nichts
als ne Erzieherin und als ſie die Liebſchaft mit dem Herrn
Baron anfing hat der Herr Bergmann wo ſie war ſie an die
Luft geſetzt Jch habe dem Herrn Baron ſo zugeredet ſie doch
wegzuſchaffen Aber der wollte nicht er ſagte ſie würde ſchon
von ſelbſt gehen und er wollte für ſie ſorgen Nun haben

wir den Salat Herr Gott die Verlobung geht noch heute
auseinander

Fräulein von Hammer hält die Unglückliche für wahnſinnig
erklärte Grafſtein dem Manne

7

7

Etelka von Hammers Hochzeit mit Baron Luckmer fand
am nächſten Tage ſtatt Der Bruder war dadurch natürlich
ſehr in Anſpruch genommen und Maria die ihre kranke Herrin
nicht verlaſſen konnte hätte nichts von dem die ganze Stadt
bewegenden Ereigniß geſehen und gehört wenn nicht Mrs Lee
die zu ſchwach war ſelbſt zu gehen ſie in den Dom geſchickt
hätte ſich die Trauung und die Toiletten der Damen anzuſehen

Daß der Polterabend feenhaft ſein ſollte hatte der Baron
mit ſeiner lauten krähenden Stimme ſo oft ſelbſt verkündet
daß die Gäſte mit den höchſten Erwartungen gekommen waren
Aber ſelbſt dieſe hatten nicht an die Wirklichkeit herangereicht
Ein zauberhaft illuminierter Park ein bengaliſch beleuchteter
See mit reichgeſchmückten Gondeln in welchen die Gäſte unter
den Klängen der ſchen Regimentsmuſik umherſuhren Feuer
werk und ein lukulliſches Mahl Ball im Freien und eine
Braut mit den Familiendiamanten der Luckmer geſchmückt das
war genug nie Dageweſenes um für Wochen Stoff zur Unter
haltung zu geben

Danach konnte die Trauung nur einen ſehr untergeordneten
Grad des Jntereſſes beanſpruchen

Dennoch kam man befriedigt aus der Kirche zurück die
Toiletten waren zum größten Theil ſehr glänzend geweſen
natürlich nichts im Vergleich mit Mrs Lees Feengewand vom
letzten Hofball aber doch immerhin ſehr ſchön die Trau
rede recht zu Herzen gehend und der Chorgeſang von der Orgel
herab Wo Du hingeheſt da will ich auch hingehen Dein
Gott iſt mein Gott unbeſchreiblich rührend

Maria kehrte ſoeben in tiefe Gedanken verſunken zurück und
vermied die Hauptſtraße um nicht ſprechen zu müſſen falls
Bekannte ſie dort treffen ſollten

Fortſetzung folgt

12 December Nr 290
ſchluſſes des Theatergebäudes an das ſtädtiſche Elektrizitätrswerk Außer
dem Kämmerei Zuſchuſſe von 6080 Mk verurſacht die Verzinſung und
Tilgung der Baukoſten 57350,04 Mk Ausgabe ſodaß die Geſammtauf
wendungen der Stadt für das Theater noch 63430,04 Mk betragen

Von der Univerſität Nach dem amtlichen Verzeichniſſe dez
Perſonals und der Studierenden unſerer Univerſität beträgt die Zahl der
Studierenden im laufenden Winterſemeſter 1731 gegen 1630 im ver
gangenen Sommerſemeſter Davon zählt die theologiſche Fakultät 380
die juriſtiſche 429 die mediziniſche 203 und die philoſophiſche 719 Auße
dieſen Studierenden haben die Erlaubniß zum Hören der Vorleſungen
232 nicht immatrikulationsfähige Deutſche und Nichtdeutſche vom Rektor
erhalten Darunter befinden ſich 72 Damen Von den Studierenden
ſind 1302 Preußen und 282 gehören anderen deutſchen Staaten an
Weiter ſind 31 aus Oeſterreich 6 aus Galizien 5 aus Siebenbürgen
12 aus Ungarn 42 aus Rußland 7 aus der Schweiz je 6 aus Bulgarien
England und den Niederlanden 3 aus Serbien 2 aus der Türkei je
1 aus Frankreich und Rumänien 15 aus Amerika und 4 aus Aſien

Die Handelskammer hat am Donnerstag den 13 December
Vormittags 101 Uhr in ihren Geſchäftsräumen eine öffentliche Geſammt
ſitzung Auf der ſtehen u a ſolgende Gegenſtände Zu
gehörigkeit einzelner
Stellungnahme zum einheitlichen Ladenſchluſſe Leipzig Saale Kanal Pro
jekt Berichterſtattung über Anträge für Zugverbeſſerungen Verkürzung
der Güterannahmezeit bei der Königlich Preußiſchen Eiſenbahnverwaltung
Rollgeldſätze Hausbau

Verkehrsverhältniſſe Der Bürgerverein für ſtädtiſche Intereſſen
hat an die Kgl Eiſenbahn Direktion eine Petition gerichtet welcher wir
Folgendes entnehmen Jn erſter Linie kommt die Abendverbindung
Berlin Halle in Betracht Der rege geſchäftliche und ſonſtige Verkehr
mit Berlin macht die Herſtellung eines Abend Schnellzuges mit 3 Klaſſe
wünſchenswerth Der letzte Schnellzug mit 3 Klaſſe verläßt Berlin bereits
5,08 Uhr Nachmittags ein Zeitpunkt welcher für die Perſonen welche ge
ſchäftliche Beſorgungen in Berlin haben bei den großen Entfernungen als viel
zu früh bezeichnet werden muß Es dürfte ſich empfehlen vielleicht einen der
beiden 11,30 bezw 12,20 abgehenden Perſonenzüge als Schnellzug
durchzuführen oder einem der drei Züge einen Wagen dritter Klaſſe
anzuhängen Als ganz beſondere Unzulänglichkeit macht ſich auch das
edlen einer ſpäteren Abendverbindung von Leipzig nach Halle fühl

ar Während von Halle nach Leipzig noch 12,6 und 2,57 Nachts Ge
legenheit zur Fahrt nach Leipzig gegeben iſt verläßt der letzte Zug nach
Halle Leipzig bereits um 11,20 Bei den außerordentlich ausgedehnten
geſchäftlichen und verwandtſchaftlichen Beziehungen zwiſchen den beiden
benachbarten Großſtädten muß die Abfahrtszeit dieſes letzten Zuges als
eine viel zu frühe bezeichnet werden Es kommt hinzu daß auf dem
Dresdener und Bayriſchen Bahnhofe in Leipzig noch in ſpäterer Stunde
mehrere Züge einlaufen denen der Anſchluß nach Halle fehlt Es könnte
ferner durch Einlegung eines ſpäteren Zuges eine Umwegs Verbindung
von Thüringen Zeitz Gera über Leipzig hergeſtellt werden welche
heute auch fehlt Ferner bitten wir in geneigte Erwägung zu
ziehen ob nicht den Jnhabern von Sonntägskarten von
Leipzig nach Halle eine beſondere Vergünſtigung dadurch
gewährt werden kann daß denſelben entweder die Benutzung
des in Halle 11,10 abgehenden Schnellzuges oder des 12,06 abgehenden
Perſonenzuges geſtattet wird Es kommen allſonntäglich namentlich im
Sommer viele Hundert Ausflügler von Leipzig nach Halle Es muß
jetzt für dieſe Sonntagskarten ſpäteſtens der Zug 9,23 benutzt werden
was ebenfalls ein viel zu früher Zeitpunkt iſt Sollte die verehrliche
Direktion eine Durchbrechung der für die Sonntagskarten geltenden Be
ſtimmungen nicht vornehmen wollen ſo könnte vielleicht den in dieſer
Hinſicht beſtehenden Wünſchen dadurch entgegengekommen werden daß
die Abfahrtszeit des Abendzuges 12,06 auf einige Minuten früher vor
12 Uhr verlegt wird
mit dem Harz iſt für Halle und Leipzig eine weit ſchlechtere als für
die anderen in der Nähe gelegenen größeren Städte
Magdeburg aus allſonntäglich Sonderzüge zu beſonders billigen Preiſen
nach dem Harz gehen und auch von Berlin mehrere Extrazüge nach dort
ab gelaſſen werden ſind dieſelben in den letzten Jahren von Halle aus

J Wenn uns auch auf eine bereits frühergemachte Eingabe bahnſeitig erwidert werden mußte daß beregte Sonder
gänzlich in Wegfall gekommen

züge infolge der mangelhaften Betheiligung in Wegfall gekommen ſind
ſo darf doch nicht verkannt werden daß ſich die Einwohnerzahl
von Halle in den letzten Jahren ganz bedeutend vermehrt hat Wenn
dieſe Sonderzüge bezüglich ihrer Hin und Rückfahrt günſtig gelegt und
von bezw nach Leipzig durchgeführt werden ſo glauben wir beſtimmt
daß ſich deren Wiedereinſtellung doch rentieren werde Beſonders bedauer
lich iſt es daß gleichzeitig auch die billigen Sonntags Fahrkarten nach
dem Harze in Wegfall gekommen ſind ſo daß die Bevölkerung Halle s
bezüglich ihrer Sonntags Ausflüge nach dem Harze außerordentlich un

Für die nach dem Harze beſtehenden Sommerkartengünſtig geſtellt iſt
beſteht die Beſtimmung daß die Rückreiſe vom Südharz ſtets von Roßla
aus angetreten werden muß Nachdem in den

z B Nordhauſen Stollberg c beliebig angetreten werden kann
Gebrauchsmuſterſchutz erhielt Herr Albert Merz hierſelbſt For

ſterſtraße 22 für ein ſchmiedeeiſernes Fenſtergerippe beſtehend aus Eiſen

und Flacheiſen mit re Kittfalz
Stadttheater Die romantiſche Oper Das Nachtlager in Granada

wird am Mittwoch nochmals wiederholt

Farbenabonnement doch haben Beamtenbillets Giltigkeit
tag gelangt die diesjährige Weihnachtsausſtattungskomödie Frau Holle
oder Gold Marie und Pech Marie zur erſten Aufführung

Thalia Theater Am Mittwoch den 12 d Mts wird die Dame
von Maxim zum 20 Male aufgeführt Am Donnerstag wird Ernſt
v Wolzogens Tragikomödie Lumpengeſiudel wiederholt

Jm Walhallatheater geht der jetzige glänzende Spielplan mit
dem 16 d Mts zu Ende und bleibt dann das Theater bis Weihnachten
geſchloſſen

Kunſtſalon Tauſch K Groſſe Die große Kollektivausſtellung
des bekannten Orientmalers Jsmael Gentz übt wie nicht anders zu
erwarten war eine große Anziehungskraft aus Schon der Vorwurf für
die großen Gemälde und die vielen Skizzen die Kaiſerfahrt nach dem ge
lobten Lande der Aufenthalt der Majeſtäten in Jeruſalem läßt dieſes
Intereſſe erklärlich erſcheinen mehr jedoch feſſelt der Künſtler durch die
glanzvolle Wiedergabe der hiſtoriſchen Momente und die naturgetreue Dar
ſtellung der Oertlichkeiten und der orientaliſchen Typen Die zahlreichen
Oel und Aquarellſkizzen ſowie die flotten Bleiſtiftſkizzen ſind gleichfalls
eingehender Betrachtung werth

Literariſche Geſellſchaft An dem am Mittwoch Abends 8/ Uhr
in den Kaiſerſälen ſtattfindenden Vortragsabend wird Dr Klinck
ſieck Halle über Cyrano von Bergerac von RoſtandFulda ſprechen
Da das graciöſe Werk ſich auch am Stadttheater in Vorbereitung befindet
dürfte den Mitgliedern eine literariſch äſthetiſche Studie hierüber doppell
willkommen ſein

Wer war Jeſus von Nazareth Mit dieſem Thema beſchließt
Dr Johannes Müller morgen Mittwoch die Reihe ſeiner Vorträge
Kartenvorverkauf iſt bei Herrn Heinrich Hothan

Kunſtgewerve Verein Jn der Monatsverſammlung morgen
Abend im Evangel Vereinshaus Kronprinz wird der Vereinsſekretair
Herr von Brauchitſch über Mobiliar und Jnnendekoration auf der
Pariſer Weltausſtellung berichten Gäſte haben ſtets Zutritt Der
Vortrag wird durch Lichtbilder unterſtützt

Ortsverband der Gewerkvereine zu Halle a S Jn der am
Sonntag abgehaltenen Verbands Verſammlung hielt Herr Rechtsanwalt
Aronſohn einen Vortrag über Soziale Grundſätze im neuen bürger
lichen Recht Redner legte an Beiſpielen dar was das neue Recht dem
Arbeiter bringt Aus der Fülle des Gebotenen ſei nur auf die intereſſanten
Ausführungen über Wucher Vertragsſtrafe Form der Verträge Dienſt
verträge Miethe das eheliche Güterrecht Recht der unehelichen Kinder
und Vormundſchaſtsrecht hingewieſen Lebhafter Beifall lohnte den Redner
An den Vortrag ſchloß ſich dann eine angeregte Erörterung

Vetriebsſtörung Geſtern Vormittag gegen 88 Uhr brach vor
dem Grundſtück Merſeburgerſtraße 40 das linke Hinterrad eines mit
Briketts beladenen Wagens des Kohlenhändlers Karl Jwan Da der
Wagen quer über den Straßenbahnſchienen lag konnte der Betrieb de
Stadtbahn nur durch Umſteigen aufrecht erhalten werden Die Betriebs
ſtörung dauerte ca 55 Minuten

etriebe zu Jnnungen Reviſion des Börſengeſetzes

Auch die ſommerliche Sonntagsverbindung

Während von

letzten Jahren durch
Schaffung neuer Verkehrs Verhältniſſe die ſonſt üblichen Verkehrs und
Touriſten Routen ſich vielfach geändert haben würde es für die Jnhaber
ſolcher Karten einen weſentlichen Vortheil bilden wenn dieſelben bezüglich
des Autrittspunktes ihrer Rückreiſe nicht nur auf dieſe eine Station be
ſchränkt würden daß alſo die Rückreiſe von verſchiebenen Stationen aus

Den Beſchluß des Abends bildet
die vierte Wiederholung des Volksſtückes Der Großkaufmann außer
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Nr 290 MittwochWelt Panorama g Ulrichſtraße 6 I In dieſer Woche ſind
außerordentlich intereſſante Bilderſerien zu ſehen nämlich Anſichten von
dem Kaiſer Manöver bei Stettin und von der Flottenſchau bei Swine
münde Naturgetreue Darſtellungen zeigen uns den Empfang des Kaiſers
und der Kaiſerin in dem feſtlich geſchmückten Stettin und weiter werden
wir durch das Manövergelände geführt wo wir die Truppen auf dem
Marſche im Lager und im Gefecht beobachten können Beſonderes Inter
eſſe nehmen dabei Manöver der Luftſchiffer Abtheilung mit Signal Ballons
ſowie Aufſtellungen der Maſchinengewehr Abtheilungen in Anſpruch
Ebenſo ſehenswerth ſind die Anſichten von der Flottenſchau welche dem
Beſchauer einen Begriff von den Bewegungen unſerer Schiffe zeigen und
nicht nur die Koloſſe der Flotte ſondern auch die ſchnellen AÄpiſos und
namentlich eine Torpedo Diviſion vorführen Wir können unſern Leſern
einen Beſuch des Panoramas nur empfehlen

Kirchen Concert der Singakademie Eine gewiß allen Muſik
freunden willkommene Unterbrechung der Adventszeits bietet die Sing
akademie durch die am nächſten Freitag ſtattfindende Aufführung des
Oratoriums Paulus von Mendelsſohn unter Leitung des Herrn
Prof Reubke ſowie unter Mitwirkung der bereits bekannt gegebenen
namhaften Geſangsſoliſten Daß für dieſe Aufführung die Marktkirche
zur Verfügung geſtellt worden iſt muß im Hinblick auf den ſtreng kirch
lichen Charakter des auf Bibelworten aufgebauten Paulus mit beſonderer
Genugthuung begrüßt werden Aber auch die Thatſache daß das muſikaliſch
hochbedeutende Werk während längerer Jahre hier nicht aufgeführt wurde
läßt uns die angekündigte Aufführung mit Freuden begrüßen

Der Verein ehemal 60 er feierte in den Kaiſerſälen ſein Stif
tungsfeſt beſiehend aus Concert Theater und Ball Nachdem der
Vorſitzende Kamerad Seifert die zahlreich erſchienenen Gäſte darunter
auch mehrere Offiziere vom Regiment 36 ſowie mehrere Reſerve Offiziere
begrüßt hatte brachte Herr Major z D Engler ein Hoch auf den Kaiſer
aus in welches die Anweſenden kräftig einſtimmten Zwei Einakter welche
von Kameraden des Vereins dargeſtellt wurden fanden lebhaften Beifall
Nach dem Concert und Theater fand ein Ball ſtatt welcher die anweſenden
Gäſte und Kameraden bis zur frühen Morgenſtunde in heiterſter Stimmung
zuſammen hielt

Die Feuerwehr wurde geſtern Nachmittag gegen 3 Uhr nach
Liebenauerſtraße 166 gerufen woſelbſt in einer Wohnung am Ofen auf
gehängte Wäſche in Brand gerathen war Hausbewohner hatten die Ge
fahr vor Eintreffen der Wehr bereits beſeitigt deshalb letztere alsbald
wieder in das Depot zurückkehren konnte

Studentenſtreich Jn einer der letzten Nächte wurde ein Polizei
ſergeant welcher am Schlamm Poſten ſtand von dem Stud jur Krell
hinterrücks angegriffen zu Boden geriſſen und in ſehr erheblicher Weiſe
mißhandelt Der Beamte war zunächſt völlig wehrlos da Krell von drei
Kommilitonen unterſtützt wurde Paſſanten befreiten den Beamten jedoch
und halfen demſelben bei der Feſtnahme des Krell der ſeiner Abführung
nach der Wache heftigen Widerſtand entgegenſetzte Der Vorfall erregte
großes Aufſehen und das Publikum war über das Gebahren des Krell
ſo empört daß hinzukommende Polizeibeamte ihre ganze Autorität einſetzen
mußten um den Krell vor einem Akte von Lynchjuſtiz zu ſchützen Be
reits im vorigen Semeſter kamen eine ungewöhnlich große Zähl Fälle vor
wo Beamte von Studenten wörtlich und thätlich angegriffen wurden
Jn dieſem Semeſter iſt dies noch ſchlimmer geworden Auch andere
Roheitsvergehen Sachbeſchädigungen und namentlich Beſchädigung
öffentlicher Anlagen durch Studenten haben ſich derart vermehrt
daß in der That jetzt hier Zuſtände beſtehen die ein energiſches Eingreifen
der Behörden nothwendig erſcheinen laſſen Vielfach werden Polizeibeamte
auf die höflichſten Bemerkungen hin von Studenten mit einer Fluth von
Schimpfworten überſchüttet und bedroht während andererſeits zu beobachten
iſt daß die Bürgerſchaft immer ſchärfer gegen ſolche Ausſchreitungen
Stellung nimmt

Stubenbrand Geſtern Mittag gegen 121 Uhr entſtand in der
Wohnung des Schmieds Wengel Hoheſtraße 21 dadurch Feuer daß
der allein in dem Zimmer befindliche 10jährige Sohn Richard ein Licht
anzündete und dabei die Gardine und daneben ſtehende Gegenſtände in
Brand ſetzte Der hinzukommende Polizeiſergeant Hoffmann Nr 101
öffnete die Thür gewaltſam und brachte den Knaben aus der mit Qualm
angefüllten Stuhe Das Feuer wurde von dem Beamten und Haus
bewohnern bald gelöſcht

Ein Unfaull der leicht viel ſchlimmere Folgen hätte haben können
ereignete ſich am Sonnabend auf dem über die Bahnſtrecke Halle Halber
ſtadt führenden Wege zwiſchen Gutenberg und Teicha Der Fruchthändler
M kam in der Dunkelheit in vollem Galopp von Gutenberg gefahren
und achtete nicht auf die geſchloſſene Barriere ſodaß ſein Geſchirr mit
voller Wucht gegen die Schließſtange rannte wodurch das Pferd ſcheu
wurde und mit dem Wagen in den daneben befindlichen Graben ſtürzte
aus welchem es nur mit großer Mühe wieder auf den Weg gebracht
werden konnte Unmittelbar darauf fuhr der Halberſtädter Perſonenzug
vorüber

Selbſtmord Geſtern Abend um 10 Uhr hat ſich der 22 Jahre
alte Kaufmann Paul Sch im elterlichen Hauſe mit einem Revolver er
ſchoſſen Sch war zuletzt in Hamburg in Stellung Geſtern kam er
plötzlich und unvermuthet hierher und hat ehe er die elterliche Wohnung
betrat die That auf der Treppe ausgeführt

Sachbeſchädigung Heute früh gegen Uhr wurde an der
Eingangsthür des Elkan ſchen Geſchäftshauſes Leipzigerſtraße 87 eine
große Schaufenſterſcheibe vermuthlich um einen Einbruchs
diebſtahl aus uführen Als wahrſcheinlicher Thäter wurde der Arbeiter
Ludwig Pohlers feſtgenommen

Standesamtliche AUnchrichten
Staudesamt Halle

Aufgeboten 10 December Der Magiſtrats Bureau Aſſiſtent Albert
Regel und Eliſabeth Langner Beeſenerſtraße 31 und Germarſtraße 6 Der
Bahnarbeiter Ka ll Berger und Emma Raſch Halle und Zwintſchöna
Der Schieferdecker Karl Dörge und Hedwig John valle und Q erfurt
Der Schinied Reinhold Franklau und Anna Teiautmann Hecklingen Der
HDandarbeiter Ernſt Schubert und Toska Prieſe Prittitz Der Lehrer
Heinrich v Seggern und Meta Fehſenfeld Schwachhauſen und Halle

Geboren 10 December Dem Handareeiter Franz Bielig eine T
Martha Schmiedſtraße 31 Dem Maurer Julius Thomas eine Hoch
ſtraße 20 Den Eiſendreher Heinrich Martini ein S Johannes Pfänner
höhe 30 Dem Bauarbeiter Eduard Auguſt Emil Behring eine T Marie
Gauchaerſtraue 46 Dem Voſtſchoffner Albert Drubig eine T Hedwig
Landsbergerſtraße 68 Dem Schieſſer Paul Tahms ein S Paul Dies
kauerſtraßze 13 Dem Schuhmacher Otto Diedering ein S Otto Anhalte

arg lt rſchlage n

ſtraße 2 Dem Schloſſer permann Stoll eine T Jda Beeſener
ſtraße 112 Dem Vektnali nhändler Hermann Nöhrhoff eine T Anna
Magdeburgerſtratze 9 Dem Handarbeiter Ernſt Ferkel ein S Ernſt Lange
ſtraße 5 Dem Fabrikarbeiter Auguſt Fiſcher ein S Albert Thor
ſtraße 22 Dem Bähna beiter Auguſt Baumeiſter eine T Anna Schmied
ſtraße Dem Kürſchnermeiſter Julius Kloſe ein S Reinhold Brüder
ſraße
Geſtorben 10 December Des Maurer Julius Thomas T 13 Std
Hochſtraße 20 Des dandarbeiter Paul Rötting T Elſe l Leipyzigerſiraße 70/71 Der Verwaltungs Direktor Guſtav Haring 58 Berg
mannstroſt Des Geſchirrführer Wilhelm Voigt T Emma 2 W Herren
ſtraße 6 Wittwe Johanne Voigt geb Spindler 72 Thorſtraße 26

Standesamt Halle N
Geboren 10 December Dem Handarbeiter Friedrich Rummel ein

Wilhelm Fleiſcherſtraße 39 Dem Strafanſtalts Aufſeher Karl Löhr

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreich
eine T Maria Am Kirchthor 200 Dem dandarbeiter Karl Schneegaß
eine T Anna Weißenburgſt aße 16 Dem Stadtbahnwagenführer Hermann
Ballenthin eine T Frieda Schillerſtraße 82 Dem Handarbeiter Paul
Nieme eine T Emma Reilſtraße 274 Dem Former Hermann Schlegel
eine T Luiſe Cröllwitzerſtraße 8 Dem r äh Friedrich Krebs
eine T Erna Triftſtraße 15 Dem Fabrikarbeiter Wilhelm Gerlach eine
T Elſe Wörthſtraße 6 Dem Fabrikarbeiter Otto Schmidt ein S Franz
Eichendoiffſtraße 15 Dem Geſchirrführer Hermann Fröhlich ein S Nichard
Wittekindſtraße 32 Dem Motorwagenführer Julius Reißner ein S Kurt
Friedrichſtraße 29

Geſtorben December Des Werkmeiſter Reinhold Kahl S Alfred
3 J Dölauerſtraße 1 Der Rentier Albert Kahle 52 J Schillerſtraße 4
Des Fabdrikarbeiter Jakob Jarysz S Willy Reilſtraße 27 Die
Privatiere Friederike Stemmler 76 Scharrenſtiaße 11 Der Jnvalid
Karl Eckſtein 67 Trothaerſtraße T Des Gaſtwirth Friedrich Schmidt

de Trothaerſtraße 386 Der Rentner Friedrich Kohlhardt 65 J
Martinſtif
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitjmation erforderlich

Kirchliche achrichten
HalleGiebichenſtein Mittwoch den 12 December Vorm 10 Uhr Beichte

und Abendmahlsſeier Herr Superint Bethge

Vermiſchtes
Zwei hübſche Auekdoten von Ohm Paul werden anläßlich

ſeines Aufenthaltes in Paris erzählt Es iſt bekannt daß Präſident
Krüger als Schiedsrichter in ſehr vielen Streitigkeiten zwiſchen Buren an
gerufen wurde man hatte ein unbedingtes Vertrauen zu ſeiner Rechtlich
keit So wählten ihn auch eines Tages zwei Verwandte zum Schieds
richter Es handelte ſich darum ein Beſitzthum das ihnen bisher
gemeinſam gehört hatte zu theilen aber ſie konnten ſich nicht einig
darüber werden welchen Theil des Gutes Jeder haben ſollte Der
Präſident Krüger der unter dem Schutzdach ſeines Hauſes ſaß und Rauch
wolken zum Himmel emporblies hörte ihre Beſchwerden ſchweigend an
Sie wurden bereits heftig und der Streit ſchien einen ſchlimmen Ausgang
nehmen zu ſollen als Ohm Paul ſie plötzüch unterbricht Zu dem einen
der Kläger ſagt er Du wirſt das Gut nach Deiner Jdee
in zwei Theile theilen Und zu dem andern Du wirſt
den von den beiden Theilen nehmen der Dir am
beſten paſſen wird Der alte Salomo ſelber hätte wirklich
kein gerechteres und geiſtreicheres Urtheil fällen können Da
der erſte Kläger nicht wußte welches Stück ſein Verwandter nehmen würde
hatte er das größte Jntereſſe daran die beiden Theile abſolut gleich zu
machen So wurde dank der Klugheit des väterlichen Präſidenten ein
Streit entſchieden der wenn er vor gewöhnliche Gerichte gebracht worden
wäre zu unüberwindlichen Schwierigkeiten Anlaß gegeben hätte und für
Generationen die Urſache des Haſſes geweſen wäre Eines Morgens
entſpann ſich zwiſchen vier und fünf Uhr angeſichts der berühmten Kaffee
kanne des Präſidenten zwiſchen dieſem und einem alten Buren der am
Tage vorher aus einer entſernten Gegend gekommen war folgender köſt
liche Dialog Ohm Paul ſagte der Beſucher ich kenne Dich ſeit
Langem ich komme um einen Platz in der Regierung zu bitten Kannſt
Du leſen und ſchreiben fragte Präſideni Krüger Ich kann leſen aber
nicht ſchreiben Das iſt ſehr ſchade dann kann Dir nicht gebolfen
werden Wenn Du nicht ſchreiben kannſt könnteſt Du nur Miniſter
werden und ich habe in dieſem Augenblick keinen Miniſterpoſten frei

Haſtpflicht für den Schrecken Ein intereſſanter Rechtsfall
wurde jüngſt von einem Wiener Gericht entſchieden Es handelt ſich nach
der Aerzt Sachv Zeitung um die Frage ob eine Unfallverſicherungs
Geſellſchaft für einen durch Erſchrecken hervorgerufenen Unfall haftpflichtig
iſt Während einer Eiſenbahnfahrt hielt der Zug plötzlich an der Conductem
riß die Coupéthüren auf und rief Alles heraus Rette ſich wer kann
Es drohte in der That ein Zuſammenſtoß mit einem anderen Zuge der
indeſſen noch glücklich verhindert werden konnte Jnfolge der Aufregung
erkrankte bald darauf ein Paſſagier an ſog Chokneuroſe in dem Maße
daß der früher geſunde vierzigjährige Mann heute vollſtändig arbeits
unfähig iſt Die Unfallverſicherungsgeſellſchaft bei der der Kranke ver
ſichert war weigerte ſich eine Entſchadigung zu zahlen da keine Verletzung
vorliege Das Gericht entſchied jedoch zu Ungunſten der verklagten Geſell
ſchaft weil nach Angabe der ärztlichen Sachverſtändigen die Krankheit
durch den äußeren Vorfall hervorgerufen ſei und ein ſolcher Zuſammen
hang für die Anwendung des Haftpflichtgeſetzes genüge

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 11 December Meldung des Kl Juſtizrath

Sello überſandte dem Staatsanwalt Braut aus Anlaß der von
demſelben geihanen Aeußerungen über die Vertheidigung Sternbergs
nach dem Geſtändniß des Kriminalkommiſſars Thiel durch einen Kartell
träger eine ſchwere Piſtolenforderung Braut lehnte die Forderung
ab mit der Motivierung daß er nicht die Abſicht Sello perſönlich
zu beleidigen und daß die Aeußerung dienſtlich gefallen ſei

Verlin 11 December Wolff s Bur Das Oberkommando
meldet vom 9 December aus Peking Die Kolonne Gündell 1 Bataillon
2 Jnf Regts das in Schanhaikwan verblieben war hat am 7 December
auf dem Marſche nach Peking über Yungpingfu die Gegend von
Yütienhſien etwa 125 km gleich 5 Tagemärſche öſtlich von Peking

erreicht Der zur Verwaltung vonPeking tritt am 11 unter Vorſitz des Generals v Gayl zuſammen

Wilhelmshaven 11 December Meldung des B
Generalmajor v Höpfner meldet Gefreiter Reſſemeyer und See
ſoldat Winkler vom 2 Seebataillon ſind geſtorben

Wilhelmshaven 11 December Wolff s Bur Der Lloyd
dampfer Köln iſt mit etwa 1000 Mann der Truppen welche
am Feldzuge in China theilgenommen haben heute hier eingetroffen
und 3 Uhr früh in den neuen Hafen eingelaufen

Bern 11 December Wolff s Bur Der Bundesrath beſchloß
einſtimmig die entſchiedene Stellungnahme gegen den im National
rath geſtellten Antrag betreffend die Forderung eines Schiedsgerichts
in der Transvaalfrage und beauftragte den Bundespräſidenten dieſen
Standpunkt im Nationalrath zu begründen

London 11 December Hirſch s Bur Aus Lourenzo Marques
wird gemeldet die Zahl der aus Transvaal und dem Oranjeſtaat
auswandernden Buren der beſſeren Stände hat einen ſo großen
Umfang angenommen daß die Plätze der nach Europa fahrenden
Dampfer ſchon lange vor dem Tage der Abfahrt belegt ſind Die Zahl
der Auswandernden aller Stände beläuft ſich auf Tauſende

London 11 December Wolff s Bur Das Unterhaus nahm
mit 365 gegen 23 Stimmen die Adreſſe auf die Thronrede an
Vorher war ein gegen Chamberlain gerichtetes Amendement
Lloyd George mit 269 gegen 127 Stimmen abgelehnt worden Dieſes

hatte

internationale Ausſchuß

12 December Seite 8beſagte Miniſter dürfen weder direkt noch r an Firmen be

theiligt ſein die ſich um Lieferungen für die Regierung bewerben
Chamberlain hat darauf erklärt er habe niemals weder für ſich
noch für ſeine Vrüder in unangemeſſener Weiſe pekuniären Gewinn ver
ſchafft Die verleumderiſchen Jnſinuationen gegen ihn würden ſo betrieben

daß er gerichtlich nicht vorgehen können aber ſeine mitangegriffenen Ver
wandten beabſichtigen gerichtlich vorzugehen

Trier 10 December Der Wagen des Arztes Dr Gerhards
aus Grevenmacher ſtürzte infolge Scheuwerdens der Pferde in die
Moſel Wagen und Pferde verſanken Die Frau des Arztes ertrank
Dr Gerhards und der Kutſcher wurden gerettet

London 10 December Ein Telegramm aus Pretoriga vom
Sonnabend meldet General Dewet befindet ſich zwiſchen dem Kaledon
und dem Oranjefluß Der letztere iſt in voller Fluth und alle Driften
ſind ſtark beſetzt Die Nachricht von Dewets Gefangennahme
wird daher jeden Augenblick erwartet

Courabericht der Halleesohen Bankfirmen v 11 Deobr
Dividende Zins 33 Conrs
cür Proz termin 22 Notls

Hallesohe Stadt Anlelhe von 1883 S S n 8 91
Theater Anleihe von 1884 a u 89,500Sfadt Anleihe von 1886 n 91626Stadöt An eibe von 1892 e h u 9164 9 Stadt Anleihe von 1900 S n 4 1016Akener s Stadt Anleihe e uUKrfurter Stadt Anleihe 1888 u e 82 7656

e Stadt Anleibe 1900 S u AHalberetadter Stnöt Aulvine 1890 u 906z Nnaumhburger Stadt Anleibe S u 8 906andschaftl Central ſundhriefe u 8 SSächaisohe landsohaftl Pfandhriefe S S u 4 102,500
x o ne u Provinzjal Anleihe S S Verveu s l 7

Halle Hettstedt s EKisen Obligation S u e 92,50 B
Hallesche Strasaenninn 49 Obligationen e u 4 985,75BUnion 6 Obl wit fo rücke S u 6 101,50Br r Beriugennangunen n u 4 9860 do bis 1904 unkdb Anl S h 33z Unstrnt Reg b Bretl Nehrna S 1 u 906Bernburger Alaschinenfabrik Oblig

rücghzahlbor on h nröſiw Act Paplerfabrix u 99BEisenacher Kammgarnuspinnerei Obl

rügkrahlar i A u 7FZinwearmaun Vo AMlaseh Hyp Anl u 4 80Bi r p Anleihe d Znekerfabr körhbigdorf U r
X Anl der Waldkuerltraunk Act G cStchh Thir Brahnnkohlen Sehnldv S u 4 95,500Wernehen Weissenkf hraunk Schuldv n 4 96do do do von 1898 S uZeitzer Paraffin nd Solarölfabrik
nunkündl gar bis 190 n 4 97BHallesche Hankvereins Actien 1829 4 146,50 daSpar und Vorgehen Hauk Actien 1899 I 750Cönnern Malzfahrik Ation 189900 12 4Cröllwitz Antien lapierfahrik Actien 189 0 18 J 4 23650

Dörstewitz Hattannadorter Brk lIud A Hlsvs o
Kileuburg Kritou Manutektur Actien s vo
raneret Actien Feldzchlücsechen las voll e 548nie Znekorſahrib Actien III I 4Halle Hettstedter Eisenbahn Act Litt A s 00 3 eHullesche Actien Bierbranerei Actien s e 6 4 1103B
a l Manehinentabrik Actien I a 33 4 404Bkkenche Strasrenbahn Actien 1899 vo 4 60Hans che Portlaud Cement Fabrik Act u 116ba

n hen werk Actien i 00 13 4 162Körbixdorf kerfahrik Actien 1899 00 b 4 11226
Kky ftäuserhütte Akt Maschinentfabrik 1888 16 r 4 1606
nunnberg Mull urik Actioen 1898 99 12 a 4 SLonmhurger Braunkollen Action s 00 18 4 235BNſemberg Malztabrik Aktien I 99 10 t 4NSieuburger Schlossmälzerei Act Ges 1898 8 a

ort Actüen 189 4 4 unGiebek sche Montanwerke Actien 1899 00 14 4Züoha Thür Brauukollen Stamm Act 1899 8 4 1490
Süeohz Thür hraunk Stamm lrior Act 1899 8 4 S
Waldeuer EBennkoblen stamm Actien I 00 10 4 1656Werscheunu Weinen Brannk Stamm Act I 899 00 20 4 2620
Zeltzer Manchinenfabrik Actieuischaede isss 9 20 4Zeitzer larafün und Solsrölfabrik Aactien II898,001 1616
Znekerrafüinerie Actien Halle lses,29 4 lasBrnokdort Nietleben Herghan Ver Knxe S 0 Zins o Z
CGonaol Hallesehe Ffännerschaft Knuxs e 0 Zius o Z 2806

Die Knrae der mit bes Papiere veorstehen sſeh in Alark für ein Stück

Wearktbertcht
Sonnabend den 8 December

Eier pro Mandel 1,19 1,30 Mk Pflaumenmus p Pfd 0,25 M
Butter pro Pfund 1,10 1,40 Eing Preißelbeeren Pfd 0,3
Zwiebeln pro Liter 0,08 0,10 Getr Uflaumen v Pfd 6,25 0,30
Kartoffeln 5 Liter 25 30 Apfelſchnitte Pfd 0,50 0,60
Blumenkohl pro Stück 0,15 0,30 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25
Wirſingkohl pro Stück 0,03 0,08 Faſanenbähne p Stck 3,0 83,50Weihkobl pro Stück 0,05 60,15 KFaſanenhühner p Stck 1,50 2,00
Roihtohl pro Stück 0,10 6,20 Ernten pro Stück 25 3,00
Braunkohl pro Stück ,03 0,05 Gänſe pro Stück 4,00 6,00
Sellerte vro Stück 0,05 0,10 Hähne pro Stuck 1,50 25
Kohlrabi pr Stück 0,05 Hühner pro Stück 1,509 00
Mohrrühen vr Mandel 0,12 0,15 Tauben pro Paar 1,00 1,20
Aepfel pro Mandel 0,20 75 Kaninchen pro Stück 0,90 1,00
Birnen pro Mandel 0,20 6,70 Haſen pro Stück 2,75 6,50

Her Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Viehm s pkt e
Songchiviehmerkt im städtſschen Viehhofe zu alle am 10 December 1900

Prelne f 50 Kilogr a leband b Schlachtgewlehbt

Zum Verkaufe Qual qnal III Qualetanden t J r zu Vor sa d 2 d v autt
0 Rinder 40davon 1 Ochsen 13 Färrnen S 2 82 8 a28s kuhe 33 S 29 26 28s Hullen 33 30 28 a87 kälher 46 a 230 S 87 218 Hamwmel Sechafe 28 7 18194 Schweine davon 2 ne 8 s194 andechweine S 69 57 S 63 13s 656Uugarinche

Der Geschäftsgang war ott Reimers

Tropenschirme bes

5 Beſchwerden ber unpünktliche Zuſtellung des
General Anuzeiger biiten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen
t e

Gardinen
Portièren

Stores Vitragen Felle

Nöbelstotte

Teppiche Bettdecken
Reisedecken

Tisehdecken Bettbezüge Hetttedern
Bettinletts
Bettlaken

Grosse Auswahbl anerkannt allerbilligste feste Preise
Reste und ültere Muster von Gardinen Portièren Teppichen und Möbelstoffen besonders im Preise ermüssigt

rummmmer Benjamaima

Steppdecken
Schlafdecken

Gr Ulrichstr
23

4

4

5

4
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Vntere Leipzigerstrasse

Patent Wecker
dieselben abstellt

2,50 3 4 und 6 M

Küchen Uhren
5 7 12 und 15 MK

in modernen

Neuheiten in

für

Anf jede Uhr

12 December

S Uhrmacher
Fernsprecher 389Grösstes Lager der Prov Sachsen in Caschen Vand u Stands Ahren

Stahl Damen Uhren
15 18 u 20 Mk mit Kette

Silberne Damen Uhren
zu 15 18 20 30 Mk mit Kette
Goldine Damen Uhren

15 Mk mit Kette

Echt gold Damen Uhren
22 24 26 28 u 30 Mmit Kotte je nach Ausstattung

Dito 33 36 40 50 150 Mart
Stahl Herren Uhren

zu 10 12 15 18 20 M mit Kette
Nickel und silberne

Remontoir
8 10 12 15 18 u 20 Mk mit Kette

Gold Doublé Herren
Remontoir Savonetten

mit Kette 18 Mark

Gold Herren Remontoir
36 42 50 75 100 500 Mk in reich

ster Auswahl stets am Lager

Auf jede Uhr Sleiste ich 2 Jahre reelle Garantie SClash Atter Repetier und Präcisions

welche so lange wecken bis man

Beamten Wecker

in Delft und Zwiebel Muster
Comptoir u Laden Uhren
Corridor und Haus Uhren
Grösste Ausstellung am Platze

Wanä u Stand Uhren
für jede Ausstattung passend

Schreibtisch Uhren

Allein Verkauf
Hubert sehe Jahres Uhren

400 Tage gehend 48 Mark

leiste ich 2 Jahre reelle GarantieVhren Uhren jeder Art in grösster Auswahl

Nr 290

Fesohings
Revolver

Luftbüchsen
Pistolen etc

J in Cal 41 5 6 7 9 12 mm sowie

FAumitionm
I liefert als langjährige Specialität

Rich Schröder
Nachfolger

Ind W u M Uhlig
Büchsenmacher

J Ualle a S
Pernspr 947

J Aeltestes Special Geschäft
aller existirend Schusswaffen

Grösstes Munitionslager
am Platze

ncdet 330Gegrü
Reparaturen

sowie

Neuanfertigungvon Jagdgewehren u Scheibev
j büchsen jeder Art werden mit
Ssachkenntniss bbeliebig

Leipzigerstr 2

nach
Wunsch in meiner Werkstätte

J prompt u zu äussersten Preisen
unter Garantie ausgeführt

Alte Waſten
Kkaufe und nehme in Zahlung
Hauptniederlage von Mars

Oel bestes Rost Schutzmittel für
Waffen ete

Preis 85 Pfg pro Schacehtel
Nachahmungen weise man zurück

W örösste luswahl aller Arten
5 W SCHUEE v STIEFFI

V von den einfachsten bis z
den elegantesten

Billigste
streng feste Preise

treter Cingang
Vonheiten

à c

Bereits am 29 December cr toonnen in der Königsberger Thiergarten e 15 erſitlaſſige deren und
DamenFahrräder ferner 1555 Gold und Silbergewinne i W von 18750 Mk zur Verlooſung
Looſe 10 Mk Loosporto und Gewinnliſte 30 Pf extra empf die General Agentur Leo Wolf Königsberg i Pr Kant
ſtraße 2 ſowie hier die Herren Sohroedel Simon Jnh Martin Schilling Otto Hendel Paul Keitei
Ernst Kieinsehmiut Wiederverkäufer werden überall bei Aufgabe von Referenzen angeſtellt

Brmista nis Dirmacher Intere Leipzigerstr h brösste al la am Platze

e e ca e n et 99690888660088
z Cacao

hervorragende deutſche erenn

S

vorzügliche gar reine Qualitäten
das Pfund zu 130 160 200 240
feinſtes holländ Fabrikat

Pfd Doſe 260

8 3 9

Poſteolli franco empfiehlt

August Kpelt

See

jo 209 Rabatt
beim Einkauf von Handſchuhen Ober
hemden Chemiſettes Kragen Man
ſchetten Cravatten Hoſeuträgern

Regeunſchirmen c bei

Gustav Wehage
Schmeerſtraße 23 vahe Markt

W e S
große Auswahl

unr vewährie kabrikate W

J Essig Nachf
Gr Ulrichſtraße

Gar reine mſeſſ fo Pfd 60 Pfq

e Been le gern
garantiert friſch in u Pſd Stücken

ſtatt 70 Pfg ſo3 Pfd 170 Wo nur 6 5ſ
II Sorte auch gul u friſch3 Pfd 110 Pfg ſch 45 Pfg

Allerfeinſte n 5riſhe vaner Sehmelzhutter
Beſte Stesrinhaumkerzen 38 anicht trobfend à Packet nur e Pf

Mittelſtraßße 21Otto hornschein ped Gr Se 14

vesorgt und ver
werthet

S yur und Sohne kRolonnolä Ingepieur
Benrdtinm W e u 24

Vertreter für Halle a SR Uhlmann Schwetschlestr b

i s geg Blutſtock Hagen Ham
burg Dinneber ger Weg 12

Looſe à 1 Mk 11 Magazin
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